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Brückenprüfung am Viadukt – 3 Tage Vollsperrung erforderlich 
 

 
Wegen einer Brückenprüfung am Viadukt wird es zu weiteren Beeinträchtigungen 

für den Verkehr in Apolda kommen. Die Prüfung wird in der Zeit vom 11. bis 13. 
April 2012 durch die DB-Netz AG vorgenommen. Hierzu muss für die Arbeiten 

eine Vollsperrung unter dem Viadukt erfolgen. 
 
Umleitungsstrecke: 

Die Umleitungsstrecke wird in die bisherige Umleitung aufgrund der Sperrung der 
Brücke Robert-Koch-Straße integriert. Hierzu wird der Verkehr kommend von 

Bad Sulza, der Buttstädter Straße sowie der Stegmannstraße über das "kleine" 
Viadukt in der Dammstraße ins Zentrum geleitet. Zu beachten ist, dass die 
Durchfahrtshöhe im „kleinen Viadukt" auf maximal 3,70 m beschränkt ist. 

Der Verkehr in Richtung Jena wird am Viadukt über die Stegmannstraße, 
Niederroßlaer Straße, An der Goethebrücke, Erfurter Straße, Heinrich-Heine-

Straße umgeleitet.  
In der Gegenrichtung von Apolda-Süd kommend gelangt man von der 
Bahnhofstraße über das "kleine" Viadukt in die Dammstraße (Richtung Bad Sulza 

bzw. Apolda Nord) oder über die Bernhardstraße-Busbahnhof-Heidenberg in 
Richtung Jena. Für Schwerlastfahrzeuge ist eine großräumige Umfahrung über 

die B87 notwendig. Die Umleitung ist entsprechend ausgeschildert. 
 
Wichtig ist, dass die Geschäfte und Handelseinrichtungen auf dem Gelände 

neben der Robert-Koch-Straße weiterhin geöffnet bleiben und wie gewohnt über 
die Zufahrten vom Heidenberg sowie von der Robert-Koch-Straße erreichbar 

sind. 
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